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DEKRA PRÜFT NUN AUCH FAHRZEUGE IM
WÜSTENSTAAT
In Saudi-Arabien waren Ende 2023 insgesamt rund 15 Millionen Fahrzeuge unterwegs, mit jährlichen
Zuwachsraten zwischen 4 und 5 Prozent. Die Behörden haben die periodische Fahrzeugüberwachung
als wichtigen Baustein für die Verkehrssicherheit im Fokus und ordnen den Markt neu: Insgesamt 60
neue Prüfstationen werden landesweit aufgebaut, aufgeteilt in vier Konzessionen. Neue Fahrzeuge
werden erstmals nach drei Jahren geprüft, danach folgen die weiteren Prüfungen jährlich.

JOINT VENTURE ERÖFFNET 15 PRÜFSTATIONEN
Eine der vier Konzessionen wurde an das Joint-Venture von DEKRA und der Arabian Automotive
Group vergeben, an dem DEKRA die Mehrheit hält. Das Unternehmen wird insgesamt 15
Prüfstationen eröffnen und betreiben, unter anderem in der Hauptstadt Riad sowie in den
Großstädten Dammam und Jeddah. 13 Stationen sind auf die Prüfung von Pkw ausgerichtet, die
beiden anderen auf Nutzfahrzeugprüfung in industriellen Zentren. Etwa ein Drittel des
Prüfstellennetzes soll zum Ende des dritten Quartals 2025 in Betrieb sein, alle 15 Stationen im ersten
Quartal 2026.

„DEKRA ÜBERZEUGT IN IMMER MEHR LÄNDERN“
„Die technische Expertise von DEKRA in der periodischen Fahrzeugüberwachung ist weltweit gefragt
und überzeugt in immer mehr Ländern“, so Christoph Nolte, Executive Vice President von DEKRA
und Leiter der Service Division Vehicles. „Technisch sichere Fahrzeuge, die regelmäßig nach



anerkannten Standards geprüft werden, sind eine Grundvoraussetzung für die Verkehrssicherheit –
ebenso wie Abgasprüfungen für den Umweltschutz im Verkehrssektor.“

Saudi-Arabien ist das zweite Land in der Arabischen Welt nach Marokko, in dem DEKRA Fahrzeuge
prüft. Das Unternehmen ist in diesem Geschäftsbereich mit Abstand die Nummer 1 in der Welt und
prüft jährlich weit mehr als 30 Millionen Fahrzeuge in 24 Ländern.

BEITRAG ZU MEHR SICHERHEIT AUF DEN STRASSEN
„DEKRA arbeitet für eine sichere und nachhaltige Welt – jeden Tag und überall. Diese Vision steht seit
100 Jahren im Mittelpunkt unseres Kerngeschäfts der Fahrzeugprüfung“, erklärt Toni Purcaro,
Executive Vice President von DEKRA und verantwortlich für das Geschäft in Südeuropa, dem
Mittleren Osten und Afrika. „Wir freuen uns, dass wir mit unserer Erfahrung und Expertise nun auch
in Saudi-Arabien dabei helfen können, die Straßen sicherer und die Luft sauberer zu machen. Wo
auch immer wir in anderen Bereichen zu mehr Sicherheit beitragen können, sind wir entschlossen,
das zu tun.“
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